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ANFRAGE 

des Abgeordneten Srb und Freunde 

an den Bundesminister für Unterricht, Kunst und Sport 

betreffend die Ausbildung von Lehrern für das Mobilitäts
training 

Das sogenannte Mobilitätstraining versetzt blinde Kinder in 
die Lage, bereits frühzeitig ein größtmögliches Ausmaß an 
Selbständigkeit und Unabhängigkeit zu erreichen. Es stellt 
somit auch eine wichtige Voraussetzung dar für eine 
Integration von blinden Schülern in die Volksschule und soll 
daher auch bereits ab der 1. Klasse Volksschule angeboten 
werden. 

Nun können zwar in Österreich derartig ausgebildete Lehrer 
angefordert werden, es bestehen aber Wartezeiten von mehr als 
eineinhalb Jahren. Im Gegensatz dazu können etwa in der BRD 
kurzfristig derartig ausgebildete Lehrer angefordert werden. 

Daher stellen die unterfertigten Abgeordneten an Sie folgende 

A N FRA G E 

1. Sind Sie bereit, eine Ausbildung von Mobilitätslehrern 
ins Leben zu rufen? 
Wenn nein: Warum nicht? 

2. Bis wann könnte eine solche Ausbildung angeboten werden? 
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